
+++ UAMR-Rektorate planen Workshop im Dezember

Einen Workshop im Dezember wollen die Rektorate der Universitäten Bochum, Dortmund und
Duisburg-Essen zur Identifizierung der Felder nutzen, auf denen Kooperationen innerhalb der
von den drei Hochschulen gebildeten Universitätsallianz Metropole Ruhr (UAMR) sinnvoll er-
scheinen. Das teilte Rektor Zechlin am 3. August im Senat mit. Bereits ausgemacht sind die
Zusammenarbeit im Maschinenbau zwischen Bochum und Dortmund und die Schaffung einer
ge-meinsamen Medizin-Fakultät zwischen Bochum und Duisburg-Essen. Für diese beiden
Partner zeichne sich auch ein Zusammenrücken der Ingenieure des Bauwesens sowie der
Ostasienwissenschaftler ab - zum Beispiel durch eine Abstimmung bei Berufungsverfahren.

Längerfristiges Ziel für die UAMR, so Zechlin weiter, sei ein gemeinsames Qualitätsmanage-
ment. Nachdem die Kultusministerkonferenz (KMK) die Möglichkeit geschaffen hat, bei der
Einrichtung von Studiengängen und ihrer späteren Evaluierung die Programmakkreditierung
durch eine - für die Hochschulen preiswertere - Systemakkreditierung zu ersetzen, will sich
die UDE an einem vom Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft ausgeschriebenen Wett-
bewerb um zuverlässige Systeme des Qualitätsmanagements bewerben.
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+++ Erfolge bei der Frauenförderung

Fünf Millionen Euro stellt das NRW-Innovationsministerium den Hochschulen des Landes in
diesem Jahr für die Förderung von Frauen in der Wissenschaft zur Verfügung. Fast 660.000
Euro erhält die UDE. Sie liegt damit auf dem zweiten Rang nach der Universität Paderborn.
Zu verdanken hat die UDE diese Platzierung vor allem den Berufungen des Jahres 2006, denn
deutlicher als alle anderen Hochschulen steigerte sie zwischen 2005 und 2006 den Frauenan-
teil an der Professorenschaft. Er wuchs um 4,2 Prozentpunkte auf jetzt 16,1 Prozent.

http://www.uni-due-essen.de/home/fb/presse/presse_5/presse_06.08.2007_36691.shtml

+++ Terminkalender für Fachbereiche und Rektorat

Für die Hochschulentwicklungsplanung, so berichtete die Prorektorin für Entwicklungsplanung
und Finanzen, Dr. Ingrid Lotz-Ahens, im Senat, seien die Berichte der Lehreinheiten im Rekto-
rat eingegangen. Der Plan können im Oktober im Senat vorliegen und ebenfalls im Oktober in
einer ersten Fassung auch im Hochschulrat, erläuterte Lotz-Ahrens den Terminkalender für
das weitere Procedere.
Termine sollten auch eingehalten werden bei den Berichten der Fachbereiche über die Ver-
wendung ihrer Einnahmen aus den Studienbeiträgen. Denkbar seien gegenüber dem Rektorat
eine Erläuterung der Mittelverwendung im zurückliegenden Studienjahr jeweils im Oktober
und gleichzeitig eine Vorschau auf das neue Studienjahr. Die Hochschulleitung ihrerseits muss
Rechenschaft ablegen gegenüber dem Innovationsministerium.

+++ Dauerbrenner Werbung: Immer noch ein Ärgernis

Über zu viel Werbung auf dem Campus - vor allem in Essen - ärgern sich nach wie vor viele
Mitglieder der UDE. Nachdem der Senat bereits im April das stetig wiederkehrende Großauf-
gebot von Drückerkolonnen und wilden Plakatierern kritisiert hatte, gab das Thema am 3.
August als ordentlicher Tagesordnungspunkt Anlass zu einer neuen Debatte. Abschließend
wurde sie nicht geführt. Das Rektorat werde sich, versprach der Rektor, mit dem Thema
befassen, und die Vergaberichtlinien werden, wie in Vertretung des Kanzlers Personaldezer-
nentin Eva Lindenberg-Wendler berichtete, neu - und voraussichtlich enger - gefasst.

+++ Frauenförderpläne zustimmend aufgenommen

Zustimmend nahm der Senat am 3. August die Frauenförderpläne des Fachbereichs Geistes-
wissenschaften sowie für die Gruppe der weiteren Beschäftigten zur Kenntnis.

+++ Listen verabschiedet

In seiner Sitzung am 3. August verabschiedete der Senat folgende Berufungslisten:
+ die Liste für die Besetzung der W3-Professur für Didaktik der Geschichte (Nachfolge Justus
Cobet) im Fachbereich Geisteswissenschaften,

http://www.uni-due-essen.de/home/fb/presse/presse_5/presse_06.08.2007_36691.shtml


+ die Liste für die Besetzung der W2-Professur für Molekulare Enzymtechnologie und Bioche-
mie (Nachfolge Wolfgang Streit) im Fachbereich Chemie,
+ die Liste für die Besetzung der W3-Professur für Metall- und Leichtbau (Nachfolge Herbert
Schmidt) in der Fakultät für Ingenieurwissenschaften,
+ die Liste für die Besetzung der durch Aufgabenumschreibung (Hermann Strasser) geschaf-
fenen W1-Juniorprofessur für Soziologie mit dem Schwerpunkt Makrosoziologie und transna-
tionale Prozesse im Fachbereich Gesellschaftswissenschaften.

+++ Nachwahl zum Senat

Fleißig beteiligt haben sich die HochschullehrerInnen an der Nachwahl eines/einer VertreterIn
ihrer Statusgruppe im Senat: 298 WählerInnen (58,5 Prozent) fanden den Weg zur Urne. Mit
148 Stimmen deutlich durchsetzen konnte sich Professor Dr. Andrés Kecskeméthy, Fakultät
für Ingenieurwissenschaften.

Wenn andere frei haben, wird in fast jedem zweiten Betrieb in Europa gearbeitet - nachts, am
Wochenende oder zu wechselnden Zeiten. Die Unternehmen handeln sich mit der Flexibilität
rund um die Uhr allerdings oft massive Personalprobleme ein. Das zeigen aktuelle Untersu-
chungen des Instituts Arbeit und Qualifikation (IAQ) für die Europäische Stiftung zur Verbes-
serung der Lebens- und Arbeitsbedingungen (Dublin). Sie sind soeben im aktuellen IAQ-
Report veröffentlicht worden.

http://www.iaq.uni-due.de/iaq-report/2007/report2007-02.pdf

+++ Lernen ohne Grenzen

Als eine der ersten deutschen Hochschulen erhält die UDE für die Bachelor-Studiengänge
Chemie und Water Science das renommierte Qualitätssiegel Eurobachelor. Das Siegel soll
sicherstellen, dass AbsolventInnen über ein breites und berufsqualifizierendes
Grundlagenwissen in allen wesentlichen chemischen Fachgebieten verfügen und diese auf
konkrete Problemstellungen anwenden können. Die Qualitätsstandards, die auf internationa-
len Vorgaben basieren, sollen Leistungsanrechnungen bei Auslandsaufenthalten vereinfachen.

http://www.uni-due-essen.de/home/fb/presse/presse_6/presse_07.08.2007_36723.shtml

+++ Besser lernen, mehr wissen

Um E-Learning, neue Medien in der Bildung und im Wissensmanagement, geht es beim
"eday" der Universität. Am 18. August gewähren die Mediendidaktiker bei einem Tag der offe-
nen Tür Einblicke in aktuelle Projekte und in das Online-Masterstudienprogramm Educational
Media. Der eday beginnt um 10 Uhr. Auf dem anschließenden Sommerfest besteht ab 16.15
Uhr die Möglichkeit,  -----> Fortsetzung auf der folgenden Seite

http://www.iaq.uni-due.de/iaq-report/2007/report2007-02.pdf
http://www.uni-due-essen.de/home/fb/presse/presse_6/presse_07.08.2007_36723.shtml


Fragen an das Educational Media Team zu richten und Studierende und Alumni dieses Be-
reichs näher kennen zu lernen. Die Veranstaltung ist kostenfrei.

http://mediendidaktik.uni-duisburg-essen.de/onlinecampus/eday

+++ Erfolg durch Weiterbildung

Erstmalig und als einzige Universität in Deutschland verlieh die UDE im Juli den Titel "Master
of Science in Pharmaceutical Medicine". In einer feierlichen Abschlussveranstaltung überreich-
ten der Dekan der medizinischen Fakultät, Professor Dr. Karl-Heinz Jöckel, und der Studien-
gangsleiter Dr. Ralf Schaltenbrand den 34 AbsolventInnen (20 Männer, 14 Frauen) ihre Mas-
ter-Urkunden.

http://www.uni-due-essen.de/home/fb/presse/presse_1/presse_26.07.2007_36286.shtml

+++ Lehrevaluation: UDE auf dem Vormarsch

Im vorletzten Wintersemester hat das Zentrum für Hochschul- und Qualitätsentwicklung mit
der flächendeckenden Einführung studentischer Lehrveranstaltungsbewertungen begonnen.
Jetzt, drei Semester später, fällt die Bilanz äußerst positiv aus. Inzwischen konnte das Ver-
fahren in zehn von zwölf Fachbereichen eingeführt werden, ab dem kommenden Winterse-
mester kommt ein elfter Fachbereich hinzu. Im Sommersemester 2007 wurden insgesamt
727 (WS 2006/07: 468) Lehrveranstaltungen mit 21.680 (WS 2006/07: 19.317) ausgefüllten
Fragebögen evaluiert.

http://www.uni-due.de/campus_aktuell/2007_08_evaluation.shtml

+++ 2. Herbstakademie für Promovierende

Auch in diesem Jahr veranstaltet das Zentrum für Hochschul- und Qualitätsentwicklung (ZfH)
eine Herbstakademie für Promovierende. Sie findet vom 4. bis 6. Oktober statt und richtet
sich an Doktoranden, ihre Betreuer und interessierte Studierende, unabhängig von Fachgebiet
und Promotionsphase. Die Herbstakademie sieht neben Workshops individuelle Beratungen
vor. Für eine Kinderbetreuung ist gesorgt. Anmeldeschluss ist der 17. September.

http://www.uni-due.de/zfh//gender/herbstakademie

+++ Die Universität auf der azubi-studientage-Messe

Das Akademische Beratungs-Zentrum (ABZ) präsentiert das Studienangebot der Universität
auf der Messe "azubi-studientage für Schülerinnen und Schüler". Die Studienorientierungs-
börse findet am 7. und 8. September in der Messe Essen statt. Auf dem Stand der Hochschu-
le (Halle 12, Stand 133) bietet das ABZ Informationen und kompetente Beratung.

http://www.azubi-studientage.de/

http://mediendidaktik.uni-duisburg-essen.de/onlinecampus/eday
http://www.uni-due-essen.de/home/fb/presse/presse_1/presse_26.07.2007_36286.shtml
http://www.uni-due.de/campus_aktuell/2007_08_evaluation.shtml
http://www.uni-due.de/zfh//gender/herbstakademie
http://www.azubi-studientage.de/


+++ Tutorenausbildung I: E-Tutor-Training

Die ersten 20 Hochschulangehörigen haben seit dem Wintersemester 2006/07 an der zweise-
mestrigen Qualifizierung zum E-Tutor teilgenommen. Zum Abschluss des vom Geschäftsbe-
reich E-Learning des Zentrums für Hochschul- und Qualitätsentwicklung (ZfH) angebotenen
Kurses überreichte Professor Dr. Michael Kerres den Teilnehmenden ein entsprechendes
Zertifikat. Lehrende und Studierende höherer Semester, die sich zum E-Tutor qualifizieren
wollen, können sich jetzt für das Wintersemester 2007/08 anmelden. Die Teilnahme ist für
Hochschulangehörige sowie Studierende kostenlos.

http://www.zfh.uni-duisburg-essen.de/e-university/e-tutor-training

+++ Tutorenausbildung II: Train-the-Tutors - noch Plätze frei

Das Tutorienprogramm des Zentrums für Hochschul- und Qualitätsentwicklung hat am 27./28.
August noch Plätze für die Veranstaltung "Train-the-Tutors 1: Orientierungstutorium" frei. Der
Geschäftsbereich Hochschuldidaktik des ZfH bietet mit seinem Programm eine fachübergrei-
fende Qualifizierungsmöglichkeit für die Vorbereitung, Durchführung und Reflexion von Tu-
torien.

http://zfh.uni-due.de/hochschuldidaktik/

+++ Sommergäste lernen Deutsch

"Internationaler Sommerkurs" seit dem 6. August in Essen, "Internationale Sommeruniver-
sität" ab dem 18. August auf dem Campus Duisburg. Gemeinsam haben sie ein Ziel: Sie ver-
sammeln junge Frauen und Männer von allen Kontinenten zum gemeinsamen Deutsch-Ler-
nen. Neben Sprachkursen wird den Gästen ein umfangreiches Rahmenprogramm geboten.
Konzert- und Theaterbesuche sowie Exkursionen gehören zum abwechslungsreichen
Programm.

http://www.uni-due-essen.de/home/fb/presse/presse_3/presse_31.07.2007_36427.shtml

+++ Uniklinikum hat neuen Ärztlichen Direktor 

Neuer Ärztlicher Direktor des Uniklinikums ist seit dem 1. August Professor Dr. Gerald Holt-
mann. Er tritt die Nachfolge von Professor Dr. Werner Havers an, der Ende Mai aus dem Amt
ausschied. Der gebürtige Essener hat seine klinische Weiterbildung in den USA und am Uni-
versitätsklinikum Essen absolviert. Das Universitätsklinikum ist ihm auch aus seiner früheren
Tätigkeit als Oberarzt in der Klinik für Gastroenterologie und Hepatologie bestens vertraut.
Der Aufsichtsrat hatte sich bereits im Frühjahr einstimmig für Holtmann ausgesprochen.

http://www.zfh.uni-duisburg-essen.de/e-university/e-tutor-training
http://zfh.uni-due.de/hochschuldidaktik/
http://www.uni-due-essen.de/home/fb/presse/presse_3/presse_31.07.2007_36427.shtml


+++ Weitere Personalmeldungen

http://www.uni-duisburg-essen.de/campus_aktuell/personalien_2007

+++ Mitteilung des Kanzlers zur Loveparade in Essen

Am 25. August findet rund um den Essener Hauptcampus und die Gebäude der Schützenbahn
die Loveparade statt. In einem Rundschreiben informierte jetzt der Kanzler die Hochschul-
mitglieder über Regelungen zu Zugangsmöglichkeiten, zur Sicherheit und zu allgemeinen
Rahmenbedingungen.

[nur Intranet]
http://www.uni-duisburg-essen.de/intranet/news/2007_loveparade.shtml

+++ Saisonstart für die Online-Bundesliga

In der Virtuellen Kickerliga (VKL) geht es wieder um Tore, Punkte und die Meisterschaft. Die
VKL geht jetzt in die zweite Runde. In der vergangenen Saison wurden weit über eine Million
Tore insgesamt erzielt und pro Spieltag im Durchschnitt etwa 20.000 Partien ausgetragen. In
der Spitze fanden rund 400 Partien zeitgleich statt, Meister wurde der FC Schalke 04. Neben
der vollständigen Ersten Bundesliga geht in dieser Saison erstmals die Zweite Bundesliga mit
zehn Vereinen an den Start.

http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_07.08.2007_36729.shtml

+++ "red dot" für UNIAKTIV

Für sein Kommunikationskonzept und das Erscheinungsbild hat das Hochschulprojekt UNIAK-
TIV einen der begehrtesten internationalen Designpreise erhalten: den "red dot". Maßge-
blichen Anteil an diesem Erfolg hat die Wiesbadener Kommunikationsagentur Fuenfwerken,
die den UNIAKTIV-Auftritt gestaltet hat. Hierzu gehört auch eine neue Internetpräsenz, die im
September freigeschaltet wird. UNIAKTIV, Zentrum für gesellschaftliches Lernen und soziale
Verantwortung, fördert seit zwei Jahren an der UDE studentisches bürgerschaftliches
Engagement.

+++ 24. Universiade in Bangkok

Keinen glücklichen Tag erlebte Taekwondo-Kämpfer Mathias Gabriel in Bangkok bei seinen
zweiten Studentenweltspielen. Im 26 Athleten starken Teilnehmerfeld bis 78 kg kämpfte sich
der Lehramtsstudent der UDE bis ins Achtelfinale vor. Gegen den Taiwanesen Yi-chun Wu
erlebte Gabriel nach zunächst ausgeglichener erster Runde dann in den Folgeminuten einen
unerklärlichen Einbruch und schied aus. Somit blieb ihm wie vor zwei Jahren nur Platz neun.

http://www.uni-duisburg-essen.de/campus_aktuell/personalien_2007
http://www.uni-duisburg-essen.de/intranet/news/2007_loveparade.shtml
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/presse_allg/presse_07.08.2007_36729.shtml


+++ Waka Papanga Putaiao...

... lautet der Name des Drachenboots, mit dem der Lehrstuhl für Werkstofftechnik am 1. Sep-
tember beim Drachenbootrennen in Mülheim an den Start geht. Der Name bedeutet in der
Sprache der Maori "Boot Werkstoffwissenschaften". Mit an Bord sind 20 WissenschaftlerInnen
- vom Professor über Doktoranden und Techniker bis zu Studierenden. Trainiert wurde bereits
sowohl auf dem Wasser als auch auf dem Land.

Auf unserer Übersichtsseite

http://www.uni-due.de/campus_aktuell/2007_08_ausschreibungen.shtml

halten wir Informationen zu folgenden Ausschreibungen bereit:

++ Volkswagenstiftung I: Dritte Ausschreibungsrunde "Studiengruppen zu Migration und
Integration"
++ Volkswagenstiftung II: Deutsch plus - Wissenschaft ist mehrsprachig
++ DFG I: Schwerpunktprogramm 1319
++ DFG II: "Materials World Network"
++ DFG III: Deutsch-mexikanische Kooperationsaufenthalte

+++ Australisch-Neuseeländische Hochschulmessen

Vom 12. bis 18. November finden in München, Mannheim, Köln, Hamburg und Berlin die dies-
jährigen Australisch-Neuseeländischen Hochschulmessen statt. Studierende, SchülerInnen,
AbsolventInnen oder Berufstätige können sich jeweils einen Tag lang umfassend über alle
Studienmöglichkeiten am anderen Ende der Welt informieren. MitarbeiterInnen von über 30
Universitäten werden mit Ständen und Vorträgen vertreten sein, um über Studiengänge und
Abschlussmöglichkeiten sowie zu Bewerbungsformalitäten, Visa, Finanzierungsfragen,
Arbeitsmöglichkeiten und Karrierechancen zu informieren. Der Eintritt ist frei.

http://www.ranke-heinemann.de/australien/messe.php

+++ Termine des Kulturwissenschaftlichen Instituts

Die kommenden Veranstaltungen des KWI finden Sie unter:
http://www.kwi-nrw.de/cms/k183.September.htm 

+++ Uni-Colleg im Wintersemester

Jetzt online sind die Termine und Themen des Uni-Colleg im Wintersemester 2007/08:
http://www.uni-duisburg-essen.de/presse/events/uni_colleg_winter0708.shtml

http://www.uni-due.de/campus_aktuell/2007_08_ausschreibungen.shtml
http://www.ranke-heinemann.de/australien/messe.php
http://www.kwi-nrw.de/cms/k183.September.htm
http://www.uni-duisburg-essen.de/presse/events/uni_colleg_winter0708.shtml


+++ Weitere Termine:

* Immer auf dem neuesten Stand: unser Online-Kalender:
http://www.uni-due.de/home/fb/presse/kalender/kalender.shtml
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